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Nachrichten aus dem Rathaus

Kahla Kultur
Eine neue Vereinigung ist in Kahla in Gründung. Hinter dem Na-
men „Kahla-Kultur“ steht eine Initiative für Vereine, Schulen, Ki-
ta´s u. a. Kulturschaffende die es ermöglicht, dass diese ihre
- Aktivitäten miteinander koordinieren,
- Termine für verschiedenste Veranstaltungen einander be-

kanntgeben,
- Veranstaltungen gemeinsam bewerben,
- materiellen Voraussetzungen gegenseitig zur Verfügung stel-

len und vieles andere mehr.
Beispiele für die Funktion von „Kahla-Kultur“:
Verein A möchte Werbung für seine Veranstaltung im Monat Mai
machen. Im gleichen Zeitraum will Verein B ebenfalls Aktivitäten
starten und bewerben. Ein Werbebanner ist relativ teuer. Ma-
chen jedoch beide Vereine gemeinsam Werbung, halbieren sich
in etwa die Kosten dafür.
Oder: Verein C hat ein großes Partyzelt und Sitzbänke sowie ei-
ne Musikanlage mit Mikrofonen. Ein Chor einer Schule D benö-
tigt für ein Frühlingsfest genau diese Ausstattung, möchte sich
aber für diese einmalige Veranstaltung nicht mit den Anschaf-
fungskosten belasten. Verein C bietet der Schule D die Ausrüs-
tung zur Nutzung an. Im Gegenzug tritt der Chor beim Sommer-
fest des Vereines C mit einem Kulturprogramm in Erscheinung.
Alle Mitglieder dieser freien und offenen Organisationsstruktur
bilden mit ihren Internetzugängen ein Netzwerk. Die Interessen-
ten melden sich einmalig bei der zentralen Internetadresse von
„Kahla-Kultur“ an und sind somit automatisch im großen Vertei-
ler des Netzwerkes erfasst und erhalten in Folge alle Angebote,
Anfragen und Termine der Mitglieder.
Die Termine für die Aktivitäten aller Beteiligten werden in den
Kahlaer Nachrichten der Öffentlichkeit bekanntgegeben.
Die Mitgliedschaft im Netzwerk sowie die Bekanntgabe der Ter-
mine in den Kahlaer Nachrichten ist für alle Mitglieder kosten-
frei. Das Aufgabengebiet und die Struktur von „Kahla-Kultur“ ist
jederzeit erweiterbar und an aktuelle Bedürfnisse der Mitglieder
anpassungsfähig.

Ein aktuelles Beispiel aus der Praxis:
Die Heimatgesellschaft Kahla e. V. führt am Wochenende
16./17. April im Museumshof einen Ostermarkt durch. Zwei mitt-
lere Partyzelte und Bierzeltgarnituren stehen zur Verfügung.
Ebenfalls vorhanden ist eine hochwertige Musikanlage inklusive
Elektropiano. Die Heimatgesellschaft hat nach Kulturträgern ge-
sucht und in dem Chor aus Orlamünde und dem Chor aus Lin-
dig Partner gefunden. In der Werbung für diese Veranstaltung
wird auch auf die Aktivitäten der Chöre hingewiesen. Neben
sonstigen Vereinbarungen stellt die Heimatgesellschaft die
o. g. eigene Ausrüstung bei Bedarf beiden Chören für einzelne
Veranstaltungen zur Verfügung.
Die Internetadresse für das Netzwerk für Kahla-Kultur wird in
der nächsten Ausgabe der Kahlaer Nachrichten veröffentlicht.
Bernd Leube
Vorsitzender Heimatgesellschaft

9 Plätze sind noch frei!
Zum 20-jährigen Bestehen unserer Städtepartnerschaft sind wir
Kahlaer von der Stadt Schorndorf herzlich eingeladen.Uns er-
wartet dort ein interessantes Programm vom Freitag, dem 29.
April bis Sonntag, den 1. Mai. Wir fahren gemeinsam mit dem
Bus. 9 Plätze sind noch frei. Bis zum 10. April können Sie sich
noch melden im Rathaus (Tel. 77100) oder der Kirchgemeinde
(Tel. 739030) oder dem Städtepartnerschaftsverein (Tel. 22246)
Die Quartiere vermittelt uns der Partnerschaftsverein Schorn-
dorf,sie sind für uns kostenfrei.
Die Fahrtkosten betragen 51,00 Euro pro Person
Hinfahrt: Freitag,den 29.04.2011 um 10.00 Uhr Bushaltestelle
Vogelbauer
Rückfahrt:Sonntag,den 01.05.2011 ab Schorndorf 16.00 Uhr
Ankunft in Kahla ca. 21.30 Uhr
Wenn Sie noch mitfahren möchten, bitte melden Sie sich
umgehend!
Es grüßen Sie:
Bürgermeister Leube
Pfarrer Schubert
Rudolf Günther

Neues Pflaster
an der Diakonie Sozialstation in Kahla
Hauptamtsleiter Albert Helmut Weiler und Bauamtsleiter Harald
Sporleder setzten sich vehement für die Umsetzung einer Bür-
geranfrage zur Erneuerung des Pflasterweges an der Diakonie
Sozialstation in Kahla ein.
„Für Behinderte und Rollstuhlfahrer ist der marode Weg zu
schwer passierbar und die Stufen sind an der Stelle völlig über-
flüssig“, so Weiler.
Der Weg wird durch den Kahlaer Bauhof in Eigenleistung er-
neuert und barrierefrei ohne Treppenstufen gestaltet.
Weiler freut sich, dass die Mitarbeiter des Bauhofs, unter Lei-
tung von Jürgen Knabe, schnell und fachgerecht den Wegebau
erledigen.
Bei einer Besichtigung der Arbeiten vor Ort bedankten sich be-
reits einige Bürger bei Albert Helmut Weiler für die Erneuerung
des Weges an der Sozialstation.

von links: Vorarbeiter Jürgen Knabe, Baggerführer Stefan Arper,
Hauptamtsleiter Albert Helmut Weiler

Ordnungsamt bittet um Mithilfe
Schmierereien von rechten und linken Extremisten verschan-
deln Häuser und Garagen. Als Leiter des Ordnungsamtes und
auch persönlich bitte ich Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger, zusammen mit mir und meinen Kollegen wachsam zu sein
und jegliche Graffiti Schmiererei anzuzeigen.
Wir dürfen es uns nicht bieten lassen, dass Extremisten unser
Eigentum beschädigen und ihre widerrechtlichen und abstrusen
Parolen an Wände schmieren.
Neben der Missachtung der Arbeit, sein Haus in Ordnung zu
halten ist dieses Graffitigeschmiere verwerflich und unsozial.
Wir müssen mit aller Kraft und geeint verhindern, dass jegliche
Diktatur, sei sie rechts oder auch links gerichtet beworben oder
propagiert wird.
Ich danke Ihnen an der Stelle herzlichst für Ihre Mithilfe
Ihr
Albert HelmutWeiler
Leiter Ordnungsamt

Landratsamt
Saale-Holzland-Kreis
Abfallwirtschaftsbetrieb

Auskunft erteilt: Frau Friedrich
Telefon: 036691/48029
Telefax: 036691/48010

1. Schadstoffkleinmengensammlung
aus Haushalten 2011
in Kahla am Montag, den 04.04.2010
Am Schadstoffmobil wird u.a. Folgendes angenommen:
Schadstoffe: Abbeizmittel, Abflussreiniger, Akkus, Allzweckreini-
ger, Autopflegemittel, Batterien, Beizen, Chemikalien aller Art,
Desinfektionsmittel, Düngemittelreste, Energiesparbirnen, Farb-
reste, Farbverdünner, Frostschutzmittel, Fixierbäder, Fotochemi-
kalien, Fensterputzmittel, Fleckenentferner, Fugendichtmasse,
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Gartenchemikalien, Gifte, Grillanzünder, Grillreiniger, Halogen-
lampen, Haushaltschemikalien, Haushaltsreiniger, Holzschutz-
mittel, Insektenvernichtungsmittel, Imprägniermittel, Kalkentfer-
ner, Klebstoffe, Kosmetika, Lacke, Laugen, Lederspray,
Leuchtstoffröhren, Lösungsmittel, Medikamente, Nagellack, -
entferner, Nitroverdünnung, Pflanzenschutzmittel, Quecksilber-
abfälle, Rattengift, Reinigungsmittel, Rohrreiniger, Rostschutz-
mittel, Salben, Sanitärreiniger, Schädlingsbekämpfungsmittel,
Schmieröle, Silberputzmittel, Thermometer, Terpentin, Trocken-
batterien, Verdünnung, Waschbenzin, WC-Reiniger, Zweikom-
ponentenkleber u.a.
Schadstoffe sind dem Personal des Schadstoffmobiles persön-
lich zu übergeben. Eine unbeaufsichtigte Bereitstellung an den
Standplätzen des Schadstoffmobiles ist nicht erlaubt.
Elektro- und Elektronikgeräte werden nicht mehr am Schad-
stoffmobil angenommen, diese können Sie telefonisch unter der
Nummer 0800 589 0285 zur Abholung anmelden.
Weiterhin besteht seit dem 01.01.2010 die Möglichkeit der
Selbstanlieferung von Elektrogeräten auf dem Geländer der SI-
TA Erzgebirge GmbH in 07639 Tautenhain, Am Sportplatz 8, zu
folgenden Zeiten:

Montag und Mittwoch von 13.00 - 16.00 Uhr.
Darüber hinaus können die Geräte in kleinen Mengen an der
Müllumladestation in Großlöbichau abgegeben werden. Hierbei
ist zu beachten, dass die Geräte selbst zu entladen sind und
kein Personal zur Hilfe vorhanden ist.
Dienstag, den 13.04.2010
Kahla an der Ziegelei /

Zweirad Seifert 10.00 - 10.45 Uhr
Kahla Bergstraße / Kastanie 11.00 - 12.00 Uhr
Kahla /
Löbschütz Brückenstraße / Förderzentrum 12.45 - 13.45 Uhr
Kahla Ölwiesenweg / Parkstreifen 14.00 - 15.00 Uhr
Kahla Regelschule

(Am Langen Bürgel) 15.15 - 16.30 Uhr
Kahla Ch.-Eckardt-Straße /

Parkfläche Porzellanwerk 16.40 - 17.40 Uhr

Aktion „Saubere Umwelt 2011“

Macht mit am Aktionstag Samstag, den 09. April 2011

Auch in diesem Jahr soll der nun schon traditionelle Aktionstag
„Saubere Umwelt“ in Kahla durchgeführt werden. Hiermit sind
alle Freunde der Natur aufgerufen, an den „Großen Reinema-
chen“ in unserer Flur teilzunehmen.
Interessierte Teilnehmer können sich selbstständig in die Natur
begeben um den Müll und Unrat zu sammeln. Wenn viele fleißi-
ge Hände sich finden, kann in kurzer Zeit sehr effektiv die Natur
vomWohlstandsmüll befreit werden.
Man braucht nur einen Plastesack oder ein ähnliches Behältnis
und Arbeitshandschuhe. Der eingesammelte Müll wird dann in
Abstimmung mit den Mitarbeitern des städtischen Bauhofes von
den Ablegestellen abgeholt.
Interessenten können sich bis zum 06.04.2011 bei folgenden
Kontaktpersonen für den Einsatz am 09.04.2011 melden:
Bauamt Stadt Kahla, Herr Sporleder, Tel. 77601,
e-mail: bauamt@kahla.de
Stadtverwaltung, Sekretariat, Tel. 77100,
e-mail: stadt@kahla.de
Axel Seifert, Tel. 54717, e-mail: forum-entwicklung@web.de

Der Bauhof steht am Einsatztag mit seinen Fahrzeugen im
Zeitraum von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr auf telefonische An-
forderung für die Abholung des gesammelten Unrats zur
Verfügung.
Die Mitarbeiter des Bauhofes sind unter den Telefonnum-
mern

015155037184 und
015155037183

erreichbar.
Wer also mitmachen möchte sollte das Handy nicht vergessen.

Neues Restaurant imWohngebiet

Von einer Imbissstube zu einem attraktiven Restaurant hat Inha-
ber Murat Kacar den AZAD GRILL in der Franz-Lehmann-
Straße entwickelt. Mit dem neuen Gastraum, der 30 Besuchern
Plätze bietet, hat Herr Kacar sein Konzept auf den erweiterten
Bedarf umgestellt. Mit einem reichhaltigen Angebot an Döner,
Schnitzel, Pizza, Salate, Pasta und Getränken lädt er und sein
Team auch für Geburtstagsfeiern, Hochzeiten, Betriebsfeiern
und andere Gelegenheiten ein.

v.l.n.r. Murat Kacar, Nurullah Kahraman und Roda Kutlu

Das Team ist Montag bis Samstag von 10.00 - 23.00 Uhr, an
Sonn- und Feiertagen 13.00 bis 23.00 Uhr für sie da. Darüber
hinaus ist es möglich, auch Bestellungen für außer Haus Liefe-
rungen abzugeben.
Wir wünschen dem Team und den Chef Murat Kacar alles
Gute und immer zufriedene Gäste.
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Amtliche Bekanntmachungen

Aufhebungssatzung zur Gebührensatzung
über die Erhebung von Gebühren bei der
Benutzung des Freibades der Stadt Kahla

vom 24.03.2011

Aufgrund der §§ 19 Abs. 1, § 20 Abs. 2 und 21 der Thüringer
Gemeinde- und Landkreisordnung (Thüringer Kommunalord-
nung - Thür KO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 28.
Januar 2003 (GVBl. S. 41), zuletzt geändert durch Gesetz vom
04. Mai 2010 (GVBl. S. 113) beschließt der Stadtrat der Stadt
Kahla in seiner Sitzung am 03. März 2011 mit Beschluss-Nr.
07/2011 die folgende Aufhebungssatzung:

§ 1
Die Gebührensatzung über die Erhebung von Gebühren bei der
Benutzung des Freibades der Stadt Kahla - ausgefertigt am
22.11.2001
und die
1. Änderungssatzung zur Gebührensatzung über die Erhebung
von Gebühren bei der Benutzung des Freibades Kahla - ausge-
fertigt am 02.09.2002
werden aufgehoben.

§ 2
Die Aufhebungssatzung tritt am Tag nach der öffentlichen Be-
kanntmachung in Kraft

Kahla, den 24.03.2011
Leube -Siegel-
Bürgermeister

Kompostplatzeröffnung
voraussichtlich

Samstag, den 2. April, 9.00 Uhr

Neues in Kahlas Altstadt
Viele Häuser in Kahlas Altstadt zeigen sich mittlerweile in einem
neuen an dem historischen Vorbild angelehnten Kleid. An vielen
Objekten ist die feine künstlerische Handschrift unseres Res-
taurators Karsten Riedel zu erkennen. Sein neuestes Werk kann
man in der Roßstraße bewundern. Am durch die Kahlaer Wohn-
baugesellschaft neu errichteten Altstadthaus Nr. 20 hat der Res-
taurator gemeinsam mit der Kahlaer Schlossereifirma Eißmann
einen echten Hingucker installiert.
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Stadtmuseum

Neuigkeiten aus dem Stadtmuseum
Die ersten Sonnenstrahlen locken uns in den Garten und in die
Natur. Vom sonnenüberfluteten Treppenhaus unseres Stadtmu-
seums fällt mein Blick in den Museumshof. Da müßte doch auch
etwas zu machen sein. Wie wäre es mit einem Frühlingsmarkt?
Die Idee ist geboren, aber die Umsetzung gar nicht so einfach
Die Zeit drängt, und die meisten Händler haben sich schon an-
derweitig orientiert. Mit viel Optimismus und Unterstützung von
treuen Helfern ist es uns gelungen, alles unter Dach und Fach
zu bringen. Gemeinsam mit der Tourismusinformation wollen wir
für ein Wochenende der guten Laune und Unterhaltung sorgen.
Besuchen Sie uns, wir geben unser Bestes. Für jeden ist etwas
dabei. Ob Eltern, Kinder, Großeltern, Gäste aus nah und fern,
es sind alle herzlich willkommen (besonders Petrus, der für
schönes Wetter sorgen muß).
Das leibliche Wohl kommt auch nicht zu kurz.

Bereitschaftsdienste

Notrufe
Brand/Unfall/Überfall 112 oder 110

Ärztlicher Notdienst
Anfragen/Auskünfte 03 64 1/ 597 620
Vertragsärztlicher Notfalldienst 03 64 1/ 597 632
Krankentransport 03 64 1/ 597 630
Notarzt 112

Zahnärztlicher Notdienst
Die Kassenzahnärztliche Vereinigung Thüringen hat den zahn-
ärztlichen Notdienst neu geregelt. Ab 01.01.2007 steht für Pa-
tienten mit akuten Schmerzen landesweit die zentrale Not-
dienstnummer

0180 5908077 (0,12 EUR pro Minute)
zur Verfügung.
Des Weiteren wurden die Bereitschaftszeiten der Zahnärzte ge-
ändert. Die Bereitschaftszeit beginnt für das Wochenende am
Freitag um 18.00 Uhr und endet am Montag 8.00 Uhr. Für ge-
setzliche Feiertage beginnt die Bereitschaft um 18.00 Uhr des
Vortages und endet um 8.00 Uhr des folgenden Tages. Der
Zahnarzt hat jetzt geregelte Sprechzeiten während des Notfall-
vertretungsdienstes von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr und von 18.00
Uhr bis 19.00 Uhr. Neben der Notdiensttelefonnummer können
sich die Patienten auch im Internet über die Notdienstpläne ih-
rer Region informieren. Auf der Internetseite der KZV Thüringen
sind unter www.kzv-thueringen.de unter dem Hauptmenü Not-
dienst die Pläne für die nächsten 14 Tage eingestellt.

Bereitschaft der Kahlaer Apotheken
Ab dem 01.01.2011 wird der Notdienstplan der Apotheken ge-
ändert. Die jeweils diensthabende Apotheke (auch Jena, Stadt-
roda) ist dem Aushang der Apotheken sowie der Presse zu ent-
nehmen oder über die Rettungsleitstelle Jena zu erfragen.

Frühlingsmarkt imMuseumshof
16. April 10.00 - 17.00 Uhr

Nachmittags musikalische Unterhaltung
17. April 13.00 - 17.00 Uhr

Unterhaltung mit dem Chor aus Lindig

Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher.

Kuschke
Stadtmuseum

Bereitschaft ärztlicher Notdienst Kahla

1. Notfallsprechstunde
(in der Zentralen Notaufnahme am Klinikum des FSU in Jena-
Neulobeda-Ost)
wochentags: Mo., Di., Do. 19.00 - 22.00 Uhr

Mi, Fr. 16.00 - 22.00 Uhr
samstags/sonntags/feiertags 8.00 - 12.00 Uhr

und 16.00 - 22.00 Uhr
2. Hausbesuchs - Fahrdienst
wochentags: Mo., Di., Do. 19.00 - 7.00 Uhr

Mi., Fr. 13.00 - 7.00 Uhr
Samstags/sonntags/feiertags ständig bereit
Der Extrabereitschaftsdienst der Augen- und Kinderärzte ist
über die Leitstelle zu erfragen.
Telefon-Nummern: Leitstelle Jena: 03641 / 597620 oder

03641 / 444444
Notruf bei lebensbedrohlichen Erkrankungen: 112
Die bisherige Regelung, d. h. Notfalldienst in den Praxen der
niedergelassenen Ärzte, entfällt.

Telefonseelsorge e.V. Jena
Gesprächsangebot in
Problem- und Konfliktsituationen 08 00/1 11 01 11 o.
kostenfrei rund um die Uhr 08 00/1 11 02 22
Kinder-Notruf Telefon
Gebührenfrei 08 00/1 11 03 33
Jenaer Frauenhaus e.V. 03641/449872
Notruf: 0177/4787052

Störungsdienste
Strom 0 36 41/68 88 88
Gas Tag 08 00/686 11 77

Nacht/Sonn- und Feiertage 01 30/86 11 77
Wasser Tag 03 64 24/57 00 oder

03 66 01/5 78 0
Nacht/Sonn- und Feiertage 03 66 01/5 7

Öffnungszeiten Ämter und Behörden
Polizeiinspektion Stadtroda 03 64 28/6 40
Polizeistation Kahla 03 64 24 /844-10
Regelmäßige Sprechstunden finden statt:
Ort: Polizeirevier Kahla

Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 1, Kahla
Termin: dienstags 10.00 - 12.00 Uhr

donnerstags 15.00 - 18.00 Uhr

Stadtverwaltung Kahla,

Rathaus, Markt 10 Tel. 77-0
Fax: 77-104

E-mail: stadt@kahla.de
im Internet: www.kahla.de

Sprechzeiten alle Ämter der Stadtverwaltung

Montag 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag geschlossen

Einwohnermeldeamt der Stadt Kahla,

Rathaus, Markt 10 77 326

Standesamt der Stadt Kahla,

Rathaus, Markt 10 77 322

Bürgerbüro,

Rathaus, Markt 10 77 141

Anträge:
Wohngeld, Schwerbehindertenausweise,
Befreiung Rundfunk/Fernsehgebühren,
Informationen:
Müllentsorgung
Eintrittskartenservice:
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Touristeninformation/Informations-
und Buchungszentrum (IBZ),

Margarethenstraße 7/8 7 84 39
Öffnungszeiten Touristinformation Kahla
Montag - Freitag 09.30 - 17.00 Uhr

Kultur- und Sozialdienstleistungen

Bibliothek Kahla 5 29 71
Margarethenstraße 13
Montag 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr
Dienstag 10.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 8.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Freitag 8.30 - 12.00 Uhr

Stadtmuseum Kahla

Margarethenstraße 7/8 76 268
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 09.30 - 17.00 Uhr (Einlass bis 16.30 Uhr)
DRK 5 29 57
Rudolstädter Straße 22 a
DRK-Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Eltern:
Rudolstädter Straße 22 a Telefon: 2 23 46

Fax: 78 49 55
E-Mail: eb@drk-jena.de

Montag 9.30 - 12.00 Uhr
Dienstag 8.30 - 12.00 Uhr und 12.30 - 15.30 Uhr
Mittwoch 12.30 - 18.00 Uhr
Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr und 12.30 - 15.30 Uhr
Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Sollten Sie uns persönlich nicht erreichen, hinterlassen Sie bitte
Ihre Telefonnummer auf dem Anrufbeantworter, wir rufen Sie zu-
rück. Sie können uns auch außerhalb der Sprechzeiten anrufen.
Sozial-psychiatrischer Dienst 5 29 57
Donnerstag 10.00 - 12.00 Uhr

und nach Vereinbarung
Psychosoziale Beratung „WENDEPUNKT“
für Suchtgefährdete, Suchtkranke und ihre Angehörigen
Am Langen Bürgel 19 (Regelschule)
Dienstag 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr

und nach Vereinbarung
Terminabsprachen bitte über:
Psychosoziale Beratungsstelle „WENDEPUNKT“ e.V.
Rosa-Luxemburg-Straße 13,
07607 Eisenberg 036691/5 72 00

Schuldnerberatungsstelle
AWO-Kreisverband 036601/2 53 03

Wir gratulieren

... zum Geburtstag

Die Stadtverwaltung gratuliert recht herzlich allen
Geburtstagskindern im April 2011, ganz besonders

am 02.04. Herrn Günter Hadersbeck zum 84. Geburtstag
am 02.04. Frau Annelies Priemer zum 73. Geburtstag
am 03.04. Frau Margarete Seliger zum 85. Geburtstag
am 03.04. Frau Lieselotte Schau zum 83. Geburtstag
am 03.04. Frau Gisela Pfaffendorf zum 82. Geburtstag
am 03.04. Herrn Rolf Kunze zum 78. Geburtstag
am 03.04. Herrn Karl Gmeinwieser zum 73. Geburtstag
am 03.04. Frau Christa Zobel zum 73. Geburtstag
am 03.04. Frau Hannelore Wünscher zum 72. Geburtstag
am 04.04. Frau Ingeburg Kallenbach zum 82. Geburtstag
am 04.04. Herrn Franz Skala zum 80. Geburtstag
am 04.04. Frau Ursula Müller zum 71. Geburtstag
am 05.04. Herrn Herbert Geisensetter zum 80. Geburtstag
am 05.04. Herrn Ewald Karsten zum 72. Geburtstag
am 06.04. Herrn Hellmut Knappe zum 73. Geburtstag
am 06.04. Herrn Jürgen Kretzschmar zum 71. Geburtstag

i
am 06.04. Frau Gunda Bergk zum 70. Geburtstag
am 06.04. Frau Barbara Hünniger zum 70. Geburtstag
am 06.04. Frau Helga Mast zum 70. Geburtstag
am 07.04. Frau Erika Trautmann zum 83. Geburtstag
am 07.04. Frau Anneliese Fischer zum 76. Geburtstag
am 07.04. Frau Ingeborg Heunemann zum 72. Geburtstag
am 08.04. Frau Margot Hofmann zum 84. Geburtstag
am 08.04. Frau Herta Spindler zum 84. Geburtstag
am 08.04. Frau Irene Volkmann zum 79. Geburtstag
am 09.04. Frau Gerlinde Mayer zum 86. Geburtstag
am 09.04. Frau Ingeborg Heinicke zum 88. Geburtstag
am 09.04. Frau Anni Schmiedel zum 75. Geburtstag
am 09.04. Herrn Peter Ortleb zum 73. Geburtstag
am 10.04. Frau Lore Fink zum 91. Geburtstag
am 10.04. Frau Maria Kunze zum 79. Geburtstag
am 10.04. Frau Christel Jungmeister zum 75. Geburtstag
am 10.04. Frau Gisela Beuthe zum 72. Geburtstag
am 11.04. Frau Gertruda Hein zum 72. Geburtstag
am 11.04. Frau Brigitte Kreß zum 72. Geburtstag
am 11.04. Herrn Wilhelm Weichbrodt zum 70. Geburtstag
am 12.04. Herrn Manfred Schnarr zum 77. Geburtstag
am 12.04. Frau Ingeburg Schmidt zum 74. Geburtstag
am 13.04. Frau Ilse Daniel zum 83. Geburtstag
am 13.04. Frau Waltraud Dämmrich zum 82. Geburtstag
am 13.04. Herrn Roland Schurz zum 76. Geburtstag
am 13.04. Frau Adelheid Radtke zum 73. Geburtstag
am 13.04. Frau Inge Schröter zum 73. Geburtstag
am 13.04. Herrn Gerd Tittel zum 72. Geburtstag
am 13.04. Herrn Heinz Arlitt zum 71. Geburtstag
am 13.04. Frau Thea Witzenhausen zum 71. Geburtstag
am 14.04. Frau Anna Veigl zum 85. Geburtstag
am 14.04. Frau Luise Noah zum 76. Geburtstag
am 14.04. Herrn Ernst Burkhardt zum 75. Geburtstag
am 14.04. Frau Ingrid Schulze zum 70. Geburtstag
am 15.04. Herrn Günter Bayer zum 77. Geburtstag
am 15.04. Herrn Manfred Nürnberger zum 70. Geburtstag
am 16.04. Herrn Herbert Gumpert zum 78. Geburtstag
am 16.04. Frau Ursula Wötzel zum 73. Geburtstag
am 16.04. Frau Christel Schmied zum 72. Geburtstag
am 16.04. Frau Ellen Lindig zum 70. Geburtstag
am 17.04. Frau Erika Rübestahl zum 83. Geburtstag
am 17.04. Herrn Rudolf Günther zum 75. Geburtstag
am 17.04. Frau Adelheid Rücknagel zum 72. Geburtstag
am 17.04. Frau Monika Räche zum 70. Geburtstag
am 18.04. Frau Inge Steigerwald zum 80. Geburtstag
am 18.04. Frau Anita Danzer zum 75. Geburtstag
am 18.04. Frau Johanna Friebe zum 73. Geburtstag
am 18.04. Frau Siegrid Köthe zum 73. Geburtstag
am 18.04. Herrn Hartmut Regel zum 72. Geburtstag
am 19.04. Frau Anneliese Grafe zum 86. Geburtstag
am 19.04. Frau Waltraud Eichler zum 85. Geburtstag
am 19.04. Frau Hannelore Scheibe zum 81. Geburtstag
am 19.04. Frau Edith Büchel zum 80. Geburtstag
am 19.04. Herrn Reinhard Quaas zum 72. Geburtstag
am 19.04. Frau Anneliese Lötel zum 74. Geburtstag
am 20.04. Herrn Karl Müller zum 84. Geburtstag
am 20.04. Herrn Wolfgang Eberhardt zum 79. Geburtstag
am 20.04. Frau Gudrun Anske zum 73. Geburtstag
am 20.04. Herrn Karl Bärthel zum 71. Geburtstag
am 20.04. Herrn Werner Rödger zum 70. Geburtstag
am 21.04. Frau Ursula Töpfer zum 88. Geburtstag
am 21.04. Frau Edith Kaiser zum 79. Geburtstag
am 21.04. Frau Erika Kittler zum 77. Geburtstag
am 21.04. Herrn Walter Schmidt zum 75. Geburtstag
am 21.04. Frau Lore Schlegel zum 72. Geburtstag
am 22.04. Herrn Herbert Schulz zum 89. Geburtstag
am 22.04. Herrn Otto Grübe zum 79. Geburtstag
am 22.04. Frau Margot Hinz zum 79. Geburtstag
am 22.04. Frau Gisela Schulz zum 73. Geburtstag
am 22.04. Frau Inge Wilhelmi zum 71. Geburtstag
am 23.04. Frau Renate Becker zum 74. Geburtstag
am 23.04. Frau Erika Pucher zum 73. Geburtstag
am 24.04. Frau Anneliese Weisbach zum 89. Geburtstag
am 24.04. Frau Gisela Voigt zum 84. Geburtstag
am 24.04. Frau Lieselotte Lenzer zum 83. Geburtstag
am 24.04. Frau Hannelore Büchel zum 81. Geburtstag
am 24.04. Frau Helga Meyer zum 79. Geburtstag
am 24.04. Frau Helga Adam zum 76. Geburtstag
am 24.04. Frau Barbara Gründner zum 71. Geburtstag
am 25.04. Frau Gertraud Thieme zum 77. Geburtstag

Kahla - 6 - Nr. 6/2011



am 25.04. Herrn Klaus Partschefeld zum 76. Geburtstag
am 26.04. Herrn Joachim Kitze zum 87. Geburtstag
am 26.04. Frau Waltraut Ullrich zum 79. Geburtstag
am 26.04. Herrn Franz Heller zum 76. Geburtstag
am 26.04. Herrn Dieter Steinhagen zum 72. Geburtstag
am 26.04. Herrn Werner Schreck zum 71. Geburtstag
am 26.04. Frau Elisabeth Nürnberger zum 71. Geburtstag
am 27.04. Frau Eva Schroth zum 84. Geburtstag
am 28.04. Frau Liselotte Pache zum 80. Geburtstag
am 29.04. Frau Ursula Hammerschmidt zum 79. Geburtstag
am 29.04. Frau Brigitte Labisch zum 76. Geburtstag
am 30.04. Frau Johanna Albold zum 90. Geburtstag
am 30.04. Herrn Georg Moritz zum 78. Geburtstag
am 30.04. Herrn Dieter Pröscholdt zum 76. Geburtstag
am 30.04. Frau Christa Jordan zum 75. Geburtstag
am 30.04. Herrn Horst Birnstiel zum 73. Geburtstag

Kindergartennachrichten

Integrativer Kindergarten „Tranquilla
Trampeltreu“ der AWO in Kahla

Einblicke in die Taubengruppe

Auf den Spuren vom „früheren Kahla“
In Verbindung um die Erarbeitung Wissenswertes rund um die
Familie, statteten die Taubenkinder dem Stadtmuseum Kahla ei-
nen Besuch ab. Dort wollten wir erfahren, wie die Familien frü-
her gelebt haben.
Frau Kuschke erklärte uns mit viel Geduld all unsere Fragen
und wir staunten nicht schlecht, als wir sahen mit welchen
Spielsachen die Kinder früher spielten oder wie die Wohnungen
ausgestattet waren.
Als wir dann die letzte Treppe im Stadtmuseum erklommen hat-
ten, entdeckten wir ein Modell der Reimahg, welches uns sehr
interessierte. Aus diesem Grund informierten wir uns durch Bü-
cher, um das Geschehen rund um den Walpersberg und führten
auch dorthin eine Exkursion durch.

Kleine Köche ganz groß
Man sagt ja: „Viele Köche verderben den Brei“. Doch dies war in
unserer Kinderküche nicht der Fall. Die Taubenkinder versuch-
ten ihre Kochkünste in der Kinderküche und kochten dort ihr
Mittagessen einmal selbst.
Es wurde am Tag zuvor ein Speiseplan erstellt, mit dem alle
höchst zufrieden waren und danach wurde bei Rewe eingekauft.
Am Tag der „Kochprofirunde“, gab es ganz schön viel zu tun. Es
wurde geschnippelt, gerührt, abgeschmeckt, abgewaschen und
die Tische festlich dekoriert. Als alles geschafft war, nahmen wir
ganz stolz am Tisch Platz und ließen uns das Essen schme-
cken, es gab:
„Nudeln ala Taubengruppe“. Super lecker!!!

Die Kita Märchenland sagt DANKE!
[Jena, den 24.3.2011]
Das Team der DRK Kindertagesstätte Märchenland bedankt
sich im Namen aller Kinder bei den Teilnehmern der Kalender-
aktion in der Rosenapotheke Kahla.
Durch den Erwerb der Kalender 2011 konnte die Rosenapothe-
ke eine Spende in Höhe von 550,00 € an unsere Kita Märchen-
land überreichen. Von diesem Erlös werden wir einen Multifunk-
tionssportwürfel kaufen. Damit bieten wir unseren Kindern eine
weitere Möglichkeit, Bewegung und Spiel intensiv zu kombinie-
ren.
Darauf freuen wir uns.
DasTeam der bewegungsfreundlichen Kita Märchenland

Achtung, liebe Kahlaer!!

Unser nächster Blutspendetermin im
integrativen Kindergarten“ Tranquilla
Trampeltreu“, der AWO in Kahla,
Hermann - Koch - Str. 3-5, findet am

Freitag, dem 08. April 2011 von 15 - 19 Uhr
statt.
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Schulnachrichten

Rosenmontag in der „Altstadtschule“

„Trat ich heute vor die Türe, sapperlot was sah ich da? Tanzte
doch die Gans Agathe mit dem Truthahn cha-cha-cha.“ So
heißt es in einem Lied, das alle Kinder in der Faschingszeit sin-
gen. Viel Tierisches war am Rosenmontag in der „Altstadtschu-
le“ Kahla zu beobachten: Fröschlein, Kühe und Schweinchen,
tierischer Spaß und gute Laune. Am Morgen wurde in den Klas-
sen gefeiert, gespielt und gebastelt. Zum Frühstück gab es le-
ckere Pfannkuchen, die der Förderverein unserer Schule jedem
Kind schenkte. Herzlichen Dank dafür. Gegen 9.30 Uhr holte der
KCD die lustig verkleideten AltstadtschülerInnen zum traditio-
nellen Faschingsumzug durch die Stadt ab, zusammengehalten
von einer Gruppe Schneemännern bzw. -frauen. Gemeinsam
mit der Friedensschule und einigen Kindergärten zog die Fa-
schingsgesellschaft im „eisigen Sonnenschein“ zum Marktplatz,
wo der KCD ein buntes Programm zum Besten gab. Besonders
die musikalischen Darbietungen haben den Kindern gefallen.
Auch die vom KCD überreichten Kameras für jede Klasse riefen
bei Kindern und Lehrerinnen Begeisterung hervor. Wir bedan-
ken uns sehr und werden sie rege gebrauchen. Anschließend
kehrte ein Teil der Schule in den Hort zurück, wo das närrische
Treiben weiterging. Der andere Teil machte sich zum „Hin und
Weg Reise- Eck“ von Veit Stellenberger auf. Auch dort steppte
der Bär bei toller Musik mit DJ Mario Scherzer, Bratwurst sowie
heißen und kalten Getränken. Der Erlös dieser Fete kommt den
Kindern unserer Schule zu Gute. Als Dankeschön haben diese
mit ihren Lehrerinnen ein kleines Programm zusammengestellt:
Es wurde gemeinsam gesungen und getanzt, die 3. Klasse trug
eine selbstverfasste Büttenrede und einen kleinen Sketch vor.
Zum Schluss ließ unsere Tanz AG den gelungenen Auftritt der
„AltstadtschülerInnen“ mit dem „Roten Pferd“ ausklingen. Der
Höhepunkt für die Kinder war jedoch, als Herr Stellenberger mit
ihnen auf der Bühne ausgelassen tanzte und feierte. Gut ge-
launt tänzelten wir wieder in die Schule und freuen uns nun auf
ein Wiedersehen im nächsten Jahr!
Unser besonderer Dank geht an alle Eltern, die bei der Vorbe-
reitung und Durchführung unserer Faschingsveranstaltung mit-
geholfen haben, sowie dem Förderverein, dem „Reise-Eck“ und
allen anderen Sponsoren.
Livia Mettke (Klassenlehrerin Klasse 1b)
sowie das Lehrerteam

Volkshochschule

Kurs „Präventives Herz-Kreislauf-Training
(Ganzkörpertraining)“
Bei der Kreisvolkshochschule beginnt am Montag, dem
04.04.2011 um 20:00 Uhr Im Gymnastikraum des Staatlichen
Gymnasium Kahla ein Kurs „Präventives Herz-Kreislauf-Training
(Ganzkörpertraining)“. Durch Übungen zur Verbesserung der
Beweglichkeit, Dehn- und Entspannungsfähigkeit sowie der all-
gemeinen Ausdauer sollen körperliche Vitalität gefördert, das

Herz-Kreislauf-System in Schwung gebracht und der Alltags-
stress abgebaut werden. Gezielte Kräftigungsübungen beugen
außerdem der Steifheit und Unbeweglichkeit des Körpers vor.
Nähere Auskünfte und Anmeldungen in der Kreisvolkshoch-
schule unter Tel.: 036691/ 60971 oder 60972.

Wie spreche ich mit meinem Kind? -
Erziehung braucht Beziehung
In der Kreisvolkshochschule Hermsdorf findet am Donnerstag,
dem 07.04.11, von 18:30 Uhr - 20:45 Uhr ein Kurs „Wie spreche
ich mit meinem Kind? - Erziehung braucht Beziehung“ statt. Die
zweite Veranstaltung dieses Kurses findet dann am 14.04.11 in
Hermsdorf statt. Kinder fordern ihre Eltern manchmal bis aufs
Letzte heraus und machen ihnen schwer zu schaffen - in jedem
Alter auf andere Weise. Die Gründe hierfür und die weiteren
Auswirkungen tiefer zu verstehen, ist das Anliegen dieses Kur-
ses. Der systemische Familientherapeut Gerhart Streicher (Je-
na) gibt Einblicke in die Eltern-Kind-Dynamik. Im Gespräch wer-
den Hilfen und Hinweise für das Erkennen von Problemen, d. h.
von offenen Fragen angeboten um hilfreiche Möglichkeiten zur
Konfliktlösung zu finden.
Nähere Auskünfte und Anmeldungen in der Kreisvolkshoch-
schule unter Tel.: 036691/ 60971 oder 60972.

Rund ums Fotografieren
(Intensivkurs für Anfänger an zweiWochenenden)
In Hermsdorf führt die Kreisvolkshochschule Saale-Holzland
wieder einen Wochenendkurs für Anfänger „Rund ums Fotogra-
fieren“ durch. Der Kurs umfasst drei Veranstaltungen beginnend
am 08.04.11 (freitags) von 16.45 - 20.00 Uhr,
am 09.04.11 (samstags) und
am 16.04.11 (samstags) jeweils von 9.00 - 16.00 Uhr.
Dieser Kurs wendet sich an Interessenten, welche die Fotogra-
fie kreativ über den „normalen Hausgebrauch“ hinaus nutzen
wollen. Es werden die Gesetze der Bildgestaltung, Raumwir-
kung, Perspektiven, Farben, Lichtstimmungen u. a. erläutert und
es gibt Hinweise für das praktische Fotografieren nach Themen.
Nähere Auskünfte und Anmeldungen in der Kreisvolkshoch-
schule unter Tel.: 036691/ 60971 oder 60972.

Kurs „Die Sprache der Träume“ in Kahla
Am Dienstag, dem 12.04.2011 beginnt um 18.30 Uhr in Kahla
der Volkshochschulkurs „Die Sprache der Träume“. Jeder
Mensch träumt. Die einen merken sich ihre Träume, andere wis-
sen beim Aufwachen nichts mehr. In Träumen verarbeitet unser
Unterbewusstsein das Tagesgeschehen. Träume lassen unsere
Wünsche, unsere ‚Ängste oder unsere Fragen lebendig werden.
Wir begegnen Personen aus unserem Leben oder völlig Frem-
den, wir Können im Traum Dinge tun, die in der Realität unmög-
lich sind. Und wir fragen uns oft, was es bedeuten soll. Die exis-
tenzielle Traumarbeit geht diesen Fragen nach. Der Kurs
vermittelt eine Möglichkeit, die Traumbotschaften zu entschlüs-
seln und den Teilnehmern zu helfen, ihre eigenen Träume bes-
ser zu verstehen. Er bietet Raum für gemeinsames aber auch
ganz individuelles Arbeiten.
Nähere Auskünfte und Anmeldungen in der Kreisvolkshoch-
schule unter Tel.: 036691/ 60971 oder 60972.

Kurs Familienaufstellungen
In der Kreisvolkshochschule Saale-Holzland beginnt am Diens-
tag, dem 12.04.11 um 18.30 Uhr ein Kurs „Familienaufstellun-
gen“ in Hermsdorf. Familienaufstellungen geben einen wichti-
gen Impuls zum erweiterten Verstehen von Problemen in
verschiedensten Lebensbereichen. Sie bringen gegenwärtige
Beziehungen und generationsübergreifende Verstrickungen in
Familien ans Licht. Beim Familienstellen entstehen neue innere
Bilder, die oft lang wirkende Anstöße geben, um Schicksale und
Beziehungen wieder zum Guten zu wenden. In diesem Seminar
sollen theoretische Hintergründe und ein Einblick in die prakti-
sche Aufstellungsarbeit gegeben werden.
Nähere Auskünfte und Anmeldungen in der Kreisvolkshoch-
schule unter Tel.: 036691/ 60971 oder 60972.
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Kirchliche Nachrichten

Nachrichten der Ev. Kirchgemeinde
Herzliche Einladung an Sie zu allen Veranstaltungen:

Gottesdienste in der Stadtkirche

Donnerstag 31. März
18:00 Uhr Passionsandacht
Sonntag 03. April
10:00 Uhr Gottesdienst in Kahla
17:00 Uhr Gospel-Konzert in Hummelshain
Donnerstag 07. April
18:00 Uhr Passionsandacht
Sonntag 10. April
10:00 Uhr Gottesdienst
Donnerstag 14. April
18:00 Uhr Passionsandacht
Während der Gottesdienste in Kahla ist Kindergottesdienst.

Passionsandachten

In der Passionszeit möchten wir die Bedeutung dieser Zeit -
auch für unser Leben - bedenken bei den wöchentlichen Passi-
onsandachten: immer donnerstags um 18:00 Uhr in der Stadt-
kirche.

Gospel-Konzert am Sonntag, 03. April

Gemeindenachmittag

am Dienstag, 05.04. mit Pfr. Dr. Freund um 14:30 Uhr in der
Diakoniestation - um 14:15 Uhr steht der PKW abfahrbereit am
Pfarramt, R.-Breitscheid-Str.1.

Benefizkonzert für Japan am Dienstag, 05. April

Aus gegebenem Anlass laden wir Sie besonders herzlich ein:

Vorankündigung:

Konzert am Freitag, 15. April

Friedhofsunterhaltungsgebühr (FUG)

Es werden keine Gebührenbescheide mehr versandt! Bitte den-
ken Sie deshalb daran, bis zum 31. Juli die FUG in Höhe von
24,85 EUR für 2011 zu überweisen (Friedhof Kahla, Konto Nr.
108 007 780, BLZ 520 604 10, bei der Ev. Kreditgenossenschaft
Kassel e.V.).

Sprechstunde Friedhof

entfällt während der Bauarbeiten auf dem Friedhof. Bei dringen-
den Angelegenheiten rufen Sie bitte R. Patzer (Tel. 52 504) an.

Chorproben

Kinderchor: mittwochs um 15:00 Uhr im Gemeindehaus
Jugendchor: mittwochs um 16:00 Uhr im Gemeindehaus
Johann-Walter-Kantorei: dienstags 19:30 im Gemeindehaus
Gospelchor: freitags 20:00 Uhr in Hummelshain

Konfirmanden

treffen sich am Donnerstag, 07.04. um 16:30 Uhr in der Diako-
niestation

Junge Gemeinde

trifft sich zur Zeit in Hummelshain im Pfarrhaus, das nächste
Mal am Mittwoch, 13.04. um 19:00 Uhr. Hinfahrt bitte selbst or-
ganisieren - zurück werdet ihr gebracht.

Kinderstunden/Christenlehre

im Gemeindehaus - nach Absprache!
Christenlehre (1. Klasse) - Donnerstag, 15:00 - 16:00 Uhr
KiKis (Kirchen-Kinder: 2., 3. und 4. Klasse) - Donnerstag,
16:00 - 17:00 Uhr
Kirchen(b)engel (5. und 6. Klasse) - Dienstag, 15:30 - 17:00 Uhr

Umbau des Gemeindehauses

Gerade sind nochmals die Maler im Gemeindehaus tätig. Die
Wände im Eingangsbereich und im Flur werden ausgebessert
und gestrichen. Dafür bitten wir weiter sehr herzlich um Ihre Hilfe
(Kirchgemeinde Kahla, Konto 800 77 80, BLZ 520 604 10, bei der
Ev. Kreditgenossenschaft Kassel e.V., Zweck: Gemeindehaus).

Öffnungszeiten der Stadtkirchnerei,
Rudolf-Breitscheid-Str. 1

Montag - Freitag: 11:00 - 12:00 Uhr
zusätzlich Donnerstag: 16:00 - 18:00 Uhr
Frau Huschenbett Tel. 036424/739039

Fax 036424/739038
e-mail: kirche-kahla@online.de
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4. BluesKaffee (mal etwas anders…)
Am Sonntag, dem 03.04.11 um 17.00 Uhr
(Einlass 16.00 Uhr)
im „Bären“ Jena-Lobeda/ Altstadt

Bro Ar Men feat. Myrdhin -
Keltische Tradition trifft orientalische Kultur

- und sucht den Dialog.
Dieses musikalische Konzept betreiben die beiden Musiker
Pol Huellou und der Armenier Vasken Solakian seit einigen
Jahren als Duo „Bro Ar Men“.
Die beiden in der Bretagne lebendenden Musiker treffen sich
am 03.04. mit dem sympathischen Harfenspieler Myrdhin zu
einer Session im „Bären“ in Lobeda’s Altstadt.
Der Protagonist des Trios ist der Armenier Vasken Solakian.
Sein Gesang steht in der Tradition armenischer Volksdich-
tung. Dazu zupft er die arabische Laute Ud.
Pol Huellou, in Deutschland - auch in Jena - ist bekannt
durch sein Liedtheater-Projekt „Escale Dédale” und verzau-
bert mit dem Spiel der Flöten verschiedener Kulturen sein
Publikum
Der dritte im Bunde - Myrdhin - gilt als der keltische Barde.
Er ist seit Jahrzehnten als Berufsmusiker weltweit unterwegs
und sein Harfenspiel gilt als etwas Einzigartiges: Voller Kraft
und Feuer zupft er die Saiten mit seinen Fingernägeln.
Das Trio führt den Dialog zwischen Orient und keltischer Kul-
tur des Okzidents in Eigenkompositionen und mit traditionel-
len Stücken. Außer Liedern erklingt dabei auch Tanzmusik,
die Leichtigkeit und Fröhlichkeit verströmt. Die Lieder werden
je nach ihrem Ursprung in armenischer, bretonischer, engli-
scher und französischer Sprache gesungen.

Weitere Informationen unter:
www.khoch4.de

Karten: VVK: 13 EUR / ermäßigt 9 EUR (zzgl. VVK-
Gebühr) an der Jenaer Tourist-Information
oder per Mail an: g.schreier@khoch4.de (bis
zum Vortag der Veranstaltung)
AK: 16 EUR / ermäßigt. 12 EUR
Kinder bis 14 Jahre frei

Pfr. Schubert Tel. 036424/739037
mobil 01525/3673840
Pfr. Schlegel Tel. 036424/52952
Kantorin Köllner Tel. 036424/78549
Diakonie Sozialstation,
R.-Denner-Str. 1a Tel. 036424/23019
Friedhof Kahla, Bachstr. 41 Tel. 036424/739039
Kindertagesstätte „Geschwister Scholl“,
H.-Koch-Str. 20 Tel. 036424/22716
Sprechzeit der Leiterin Frau Herrmann:

Montag 15:00 - 17:00 Uhr
Ihre Ev. Kirchgemeinde Kahla finden Sie im Internet unter:
www.kirche-kahla.de

Informationen zu Veranstaltungen,
Tourismus und Freizeit

Jenaer Philharmonie - April 2011
Stadtteilkonzert
Samstag · 2. April 2011 · 19.00 Uhr · Regelschule Winzerla -
Werke von Anton Reicha und Johannes Brahms

Kammerkonzert
Sonntag · 3. April 2011 · 11 Uhr · Rathausdiele - »Geschwis-
ter Mendelssohn«
Fanny Mendelssohn Hensel - Klaviertrio d-Moll für Klavier,
Violine und Violoncello
Felix Mendelssohn Bartholdy - Sextett in D-Dur op. 110 für
Klavier, Violine, 2 Violen, Violoncello und Kontrabass

Freitag · 8. April 2011 · 20 Uhr · Volkshaus · 19 Uhr Konzert-
einführung
Knut Nysted - Immortal Bach für Chor a cappella
Johann Sebastian Bach - Kantate BWV 56 „Ich will den Kreuz-
stab gerne tragen“
Karl Jenkins - Requiem

Donnerstag · 14. April 2011 · 20 Uhr · Volkshaus - »Brass &
Sinfonik« Jenaer Philharmonie & Brassband »BlechKLANG«
Felix Mendelssohn Bartholdy - Die Hebriden h-Moll op. 26
In der Fassung für eine Brassband und in der Fassung für Sinfo-
nieorchester
Peter Tschaikowski - Capriccio Italien A-Dur op. 45
Ralph Vaughan Williams - Henry the Fifth - Ouvertüre für
Brassband
Dmitri Schostakowitsch - Ballettsuite Nr. 5 (nach dem Ballett
„Der Bolzen“) op. 27 a für Sinfonieorchester und Band

„Schneckentempo“
Kabarett Fettnäppchen

mit Eva Maria Fastenau und Gisela Hinzelmann
kommt nach Kahla

Eierlikör schlürfend über die kleinen und großen Ungerech-
tigkeiten des Lebens debattieren. Sich über die Schwach-
stelle “Mann” auslassen, nicht ohne natürlich sich selbst
auch mal auf´ s Korn zu nehmen.
Darum - und um noch viel mehr- geht es beim allerneuesten
Fettnapfprogramm. Seit März ist die Geraer Kabarettgruppe
mit ihrem neuen Anschlag auf die Zwerchfelle friedliebender
Bürger auf Tour.
Mehrmals musste das Stück, auf Grund der Auswechselung
einiger Politiker umgeschrieben werden.
Denn die Politiker bekommen natürlich auch ihr Fett ab.

Kabarett Fettnäppchen:
Freitag, den 15.04.2011, im Rathaussaal Kahla.

Einlass 18.30 Uhr Beginn 19.30 Uhr
Karten gibt es im Vorverkauf gibt es in der Stadtinfo und
Schreibwaren Schiebel in Kahla
Infos und Reservierungen unter Tel. 03663/404011

Stadtteilkonzert
Sonntag · 17. April 2011 · 15 Uhr · Stadtteilzentrum LISA -
Ein musikalischer Spaß

Wolfgang Amadeus Mozart - Hornquintett Es-Dur KV 407 für
Horn, Violine, 2 Violen, Violoncello, Duo für 2 Hörner
„Ein musikalischer Spaß“ KV 522 für 2 Hörner, 2 Violinen, Vio-
la, Violoncello

Mittwoch · 20. April 2011 · 20 Uhr · Volkshaus
Finn Høffding - Evolution - Sinfonische Fantasie für Orchester
op. 31
Joonas Kokkonen - Konzert für Violoncello und Orchester
Carl Nielsen - Sinfonie Nr. 5 op. 50
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Aus der Umgebung

Die Goetzhöhle in Meiningen
Die größte begehbare Kluft- und Spaltenhöhle Europas, die so
genannte „Goetzhöhle“ von Meiningen, ist allgemein noch we-
nig bekannt.
Der Meininger Kaufmann Reinhold Goetz, Hersteller der noch
heute vermarkteten „Rhöntropfen“, entdeckte im Jahre 1915
beim Gesteinsabbau auf seinem großen Berggrundstück eine
Öffnung im Muschelkalkfels. Dabei fand er beim weiteren Auf-
graben heraus, dass diese in eine parallel zum Berg führende
große Spalte führte.

In den nächsten Jahren fand Goetz nach Anlegen eines Stol-
lens bei Beräumungen in einer etwa 20 m weiter entfernten
Felsspalte im abgelagerten Lehm tierische, z.B. Höhlenbär und
Wisent, und auch menschliche Knochen, die nach Untersu-
chungen etwa auf das erste urkundliche Erwähnen der Stadt
Meiningen datiert werden konnten.
Danach wurden von Goetz noch zwei weitere weitgehend ver-
schüttete Felsspalten gefunden. Alle befinden sich auf einer Hö-
henlage zwischen 328 und 361 Metern über NN.

Im Jahre 1922 begannen erste Forschungen unter Leitung des
Thüringer Höhlenvereins, die aber nach dem Tode des Entde-
ckers 1925 ruhten.
Erst Anfang der dreißiger Jahre des vergangenen Jahrhunderts
begannen nach Anregung eines Geologen und hauptsächlich fi-
nanziert von der Goetzwitwe durch bergbau- und geologiekun-
dige Arbeiter weitere Ausgrabungen und Sicherungen auf dem
Gelände.
Allein 7000 Kubikmeter Material wurden aus dem Höhlen- und
Spaltensystem ausgeräumt und erste Treppen aus Eichenholz
sowie eine elektrische Beleuchtung eingebaut.

Damit konnte die Höhle 1934 offiziell für Besichtigungen freige-
geben werden. Später wurde sie als Naturdenkmal geschützt
und als Bodendenkmal eingestuft, bis im Jahre 1970 eine stritti-
ge Schließung wegen angeblicher Einsturzgefährdung angeord-
net wurde. Der Eingang wurde vermauert. Man geht heute da-
von aus, dass die Grenznähe eine Rolle spielte.
Der Dornröschenschlaf wurde erst nach Feststellung der Be-
gehbarkeit 1996 durch engagierte Bürger beendet. Mit einem
Millionenaufwand wurde die Immobilie erworben und saniert. So
konnte im April 2000 endlich das nunmehr verpachtete Areal als
Schauhöhlenbetrieb feierlich wiedereröffnet werden.
Weitere Ausbaustufen sind vorgesehen.
Die Felsspalten erreichen eine Höhe bis 50 m, Längen bis 40 m
und Breiten bis 3 m.
Sie sind in drei Ebenen über 164 Stufen begehbar,

wobei es auch eine kleine ebenerdige Besichtigungsmöglichkeit
gibt. Die für Besucher freigegebene Länge ist etwa 450 m.
Die Goetzhöhle ist eine reine Naturhöhle. Im anstehenden „Un-
teren Muschelkalk“, der auf dem „Oberen Buntsandstein“ auf-
liegt, wirkten und wirken noch heute Gleitkräfte, durch die im
Laufe von Millionen Jahren große Felsspalten entstanden. Der
„Talriss“ wurde durch das Abtragen des Werratales noch ver-
stärkt. Dieses ständige Gleiten - es wird von den Geologen milli-
metergenau vermessen - wird in absehbarer Zeit zu einem tal-
seitigen Absturz der Felsmassen, sicher ähnlich dem Kahlaer
Dohlenstein, führen.
Erdgeschichtlich gesehen ist die Höhle als noch jung einzuord-
nen. Versinterungen sind erst gering vorhanden.

Interessant ist auch die Tierwelt im diesem Höhlensystem. Man
unterscheidet hier drei Gruppen, darunter die „Höhlenfreunde“
(Troglophilen), die ständig im Dunkel leben, aber auch in der
Außenwelt leben können und die Troglobionten, die nur in einem
völlig verdunkelten Höhleninneren existieren. Diese Tiergattun-
gen haben im Laufe der Evolution spezielle Eigenschaften, wie
völlige Blindheit und kaum Farbpigmente der Haut, entwickelt.
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Mehrere Arten von Fledermäusen haben hier ihr Quartier bezo-
gen.

Ihr Ein- und Ausflug wird mit modernen Sensoren registriert.
Eine kleine Pflanzenzone hat sich um die Beleuchtung der Höh-
le entwickelt. Sie hat kaum Bedeutung.
Im Berginneren herrschen ständig 8 Grad Celsius.
Vom Areal hat man einen schönen Blick auf die alte Residenz-
stadt Meiningen.

Die Höhle ist gut erreichbar. Man fährt in Richtung Meiningen-
Dreißigacker. Auf halber Strecke beginnt eine Beschilderung.
Eine Parkmöglichkeit ist nahe gelegen.
Heinz Arlitt
Heimatgesellschaft

Hinweis: Die komplette Sammlung aller 59 bisher erschie-
nenen Artikel über Thüringer Kulturstätten mit Originalfarb-
fotos (verkleinert) ist jederzeit im Internet abrufbar unter
www.Kahla.de/ Tourismus/ Ausflüge in die Region oder
auch unter
www.Heinz Arlitt Heimatgesellschaft

Jahreshauptversammlung
der Jagdgenossenschaft Orlamünde
am Freitag, 13. Mai 2011 19.00 Uhr
im Rathaus Orlamünde, Sitzungsraum

Tagesordnung:
01. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der anwesenden

Jagdgenossen und jagdbaren Grundstücksflächen.
02. Bestätigung der Tagesordnung
03. Bestätigung des Protokolls

der Jahreshauptversammlung vom 07.05.2010
04.Rechenschaftsbericht
05. Finanzbericht

06. Revisionsbericht
07. Bericht der Jagdpächter
08.Diskussion
09. Bestätigung der Berichte
10. Beschluss zur Entlastung des Vorstandes
11. Beschluss des Finanzplanes für das Jagdjahr 2011/2012
12. Beschlussfassung des neuen Jagdpachtvertrages

(vorbereitet durch Beschluss vom 07.05.2010)
13. Schlusswort des Vorsitzenden
Anschließend: Gemütliches Beisammensein !
Heinz Partschefeld
Vorsitzender

Die Fraktionen haben dasWort

SPD-Fraktionsvorsitzender zum Praxistag

Der SPD-Fraktionsvorsitzende im Kahlaer Stadtrat, Hans-Chr.
Schmidt, absolvierte in der Seniorenwohnanlage der Diakonie
Ostthüringen gGmbH „Am langen Bürgel“ einen Praxistag.
Viele SPD- Politikerinnen und - Politiker im ganzen Bundesge-
biet beteiligten sich an einer Schicht in Gesundheits- und Pfle-
geeinrichtungen. Mandatsträger aus Bund, Ländern und Kom-
munen sowie die Funktionsträger der Partei arbeiteten an
einem Tag in einer Einrichtung mit. Wir hörten an diesem Tag
genau zu und interessierten uns für die Sorgen und Nöte in den
Einrichtungen. Gleichzeitig wollten wir auch im Gespräch unser
Konzept der SPD-Bürgerversicherung, einer solidarischen Ge-
sundheitsversorgung und Pflege, vorstellen.
Ich selbst hatte an diesem Tag die Gelegenheit den Alltag im
Pflegeheim hautnah zu erleben. Immerhin kannte ich nicht nur
die Baupläne von Anfang an sondern hatte auch noch die Vor-
stellungen zum Betreiben des Pflegeheimes aus der Bewerber-
runde im Stadtrat in guter Erinnerung. Mein Einsatz begann
zum Frühstück mit einer Vorstellungsrunde in den Wohngemein-
schaften und beim Pflegepersonal. Nach dem Frühstück stand
ein Lesevormittag auf dem Programm. Wir beschäftigten uns in
einer Wohngemeinschaft mit dem Thema „Speis und Trank und
frohe Feste“ Ich durfte den Bewohnern etwas vorlesen und wir
kamen rasch zum Thema ins Gespräch. Einig waren wir uns in
der Runde, dass in Thüringen besonders gut gekocht und geba-
cken wird. Auch das „Braten“ oder wie Fremde sagen das „Gril-
len“ kam dabei nicht zu kurz.
Es folgten Gespräche mit dem Pflegepersonal und den Alltags-
betreuerinnen.
Nach dem Mittagessen, was in der Wohngemeinschaft gemein-
sam zubereitet und gegessen wird, gingen die meisten Bewoh-
ner mit zu einem kleinen Spaziergang durch das Wohngebiet.
Im Anschluss daran hatte ich Gelegenheit die Bewohner zu ei-
nem kleinen virtuellen Spaziergang durch unsere schöne Stadt
und die Umgebung einzuladen.
Bei Kaffee und Kuchen, gesponsert durch die SPD-Fraktion,
schauten wir uns die Stadt aus der Vogelperspektive an (aufge-
nommen von der Kirchturmspitze der Kahlaer Stadtkirche) und
unternahmen einen Spaziergang durch das Gewerbegebiet und
wanderten über Großpürschütz hinter der Saale entlang nach
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Löbschütz und weiter bis in die Altstadt. Bei diesem Spazier-
gang sahen wir auch unsere schöne Natur mit dem reichhalti-
gen Angebot an Orchideenarten.
Mit dabei waren auch die Bewohnerinnen und Bewohner aus
dem „Betreuten Wohnen“ der Einrichtung. Besonders interes-
sant waren die Bilder für die Bewohner, die nicht aus Kahla
stammen oder selbst nicht mehr so weit laufen können.
Der Praxistag endete für mich gegen 16:30 Uhr mit einem Ab-
schlussgespräch bei der Leiterin der Einrichtung, Frau Weimar.
Wir vereinbarten einen weiteren Lichtbildervortrag im Herbst.
An dieser Stelle bedanke ich mich noch einmal recht herzlich
bei der Einrichtungsleitung und den Mitarbeitern für den interes-
santen Tag.
Hans-Chr. Schmidt

Vereine und Verbände

Die Heimatgesellschaft Kahla e.V.
präsentiert im Festsaal im Rathaus:

Alte Fotos gesucht
Die Heimatgesellschaft möchte in den „Kahlaer Nachrichten“ ei-
ne Bilderreihe beginnen, in der ausgewählte alte Kahlaer Foto-
motive vorgestellt werden. Die Bilder können aus den Anfängen
der Fotografie bis zu dem Jahr 1990 stammen. Bevorzugt wer-
den Fotos mit Motiven von Wohngebäuden, Betriebsstätten,
Straßenzügen. Weniger gesucht werden naive Aufnahmen wie
z. B. Tieraufnahmen oder Pflanzen. Für jedes veröffentlichte Fo-
to erhält der Einreicher 1,00 Euro. Die Fotos werden vor Ort im
Sekretariat des Rathauses (zu den Öffnungszeiten) gescannt
und können sofort wieder mit nach Hause genommen werden.
Wir hoffen auf rege Beteiligung.

An dieser Stelle möchten wir die ersten eingereichten Fo-
tos präsentieren:

Kulturhaus

Rudolstädter Straße

Gasfabrik Porzellanwerk 1955

1. Rosenmontagsumzug 1956

Heimatgesellschaft Kahla e.V.
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Mehr Informationen zu diesem Thema und zu unserem Verein
gibt es unter: www.hundesportverein-kahla.de.tl oder
direkt vor Ort, d.h. hinter dem Freibad Kahla
jeden Di ab 17 Uhr und Sa ab 14 Uhr.
Wir würden uns sehr über Euer Interesse freuen.

Stadtmeisterschaft im Rommè

Hier wurde bereits wieder der dritte Spieltag des Jahres absol-
viert. Es gab den Tagessieg von Werner Krause mit 514 Punk-
ten vor Astrid Siemoleit, 508 Pkt., 3. Ernst Sievers, 483 Pkt., 4.
Rosi Gebhardt, 321 Pkt., 5. Anne Wahren, 315 Pkt., 6. Bärbel
Fuchs, 306 Pkt.
In der Gesamtwertung ein Spiegelbild der Tageswertung an der
Spitze. 1. Werner Krause, 1672 Pkt., 2. Astrid Siemoleit, 1482
Pkt., 3. Anne Wahren, 1426 Pkt., 4. Gunter Grajetzki, 1219 Pkt.,
5. Bärbel Fuchs, 808 Pkt., 6. Ludwig Wahren, 745 Pkt.

Vorstandswahl Rommé

Die Romméabteilung wählte ihren neuen Vorstand wie folgt: Vor-
sitzende Astrid Siemoleit, Stellvertreter Werner Krause, Schatz-
meister Rosi Gebhardt, Spielleiter und Presse Ludwig Wahren.

Zweite Runde 2. Saaletalpokal

Hier siegte Gunter Grajetzki, Kahla mit 1145 Pkt., 2. Patricia
Blaskowski, Meerane, 1124 Pkt., 3. Monika Knüpfer, Gera, 1059
Pkt., 4. Nadine Behla, Meerane, 1006 Pkt., 5. Ludwig Wahren,
Kahla, 957 Pkt., 6.Werner Krause, Kahla, 843 Pkt.
Die Gesamtwertung zeigt eine überragende Führung für Patricia
Blaskowski mit 2498 Punkten, 2. Gunter Grajetzki, 1694 Pkt., 3. Mo-
nika Knüpfer, 1516 Pkt., 4. Volkmar Nürnberger, Gera, 1473 Pkt., 5.
Gudrun Franz, Gera, 1424 Pkt., 6. Ludwig Wahren, 1301 Pkt.

Dohlensteincup Rommé

Nach einem gespielten Viertel der Wertungen könnte man glau-
ben, Anne Wahren spielte in einer anderen Liga. Sie führt die
Wertung souverän an mit 45 Punkten. Als 2. haben Werner
Krause, Astrid Siemoleit und Heinz Kirchner je 22 Punkte, 5.
Ludwig Wahren 19 Pkt., 6. Rosi Gebhardt, 17 Pkt.
LudwigWahren

Volkssolidarität Regionalverband
Ostthüringen e.V.
Seniorenbegegnungsstätte Kahla,
Schulstraße 18,Tel. 036424/52967

Unsere Mitarbeiter sind für Sie da:
Montag bis Donnerstag von 10.00 - 16.00 Uhr
Freitag von 10.00 - 13.00 Uhr

Gemeinsam schmeckts doch besser!
Nutzen Sie unser tägliches Angebot, ein schmackhaftes Mittag-
essen im Klub einzunehmen.
Montags bis Freitags von 11.00 - 13.00 Uhr
Den Dienst „Essen auf Rädern“ gibt es in fünf verschiedenen
Menüs.
Auskünfte zum Essen erhalten Sie täglich ab 10.00 Uhr in der
Seniorenbegegnungsstätte.
Von erfahrenen examinierten Krankenschwestern und Altenpfle-
gern/innen unseres ambulanten Pflegedienstes erhalten Sie
pflegerische und medizinische Versorgung und Beratung. Sozi-
alstation Kahla, Am Langen Bürgel 6. Tel.: 036424/8 24 19

Veranstaltungsplan Monat: April 2011

Montag, 04.04.2011
14.00 Uhr Vorstellung und Verkauf von Bequemschuhen

und Kleidung mit Fa. Marko Scholz
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Hol den Hund aus der Hütte!

Der Vielseitigkeitssport für Ge-
brauchshunde, kurz VPG,
schläft allmählich ein - daran will
der Hundesportverein Kahla e.V.
in Zukunft wieder etwas ändern.
Als ältester und traditionsreichster Zweig der Hundeausbildung,
vereint der Schutzhundesport die Nasenarbeit, den Gehorsam
und den Schutzdienst. Er fordert und fördert somit die Vielseitig-
keit unserer heute oft unterforderten Vierbeiner. Hier wird kei-
neswegs die Aggression gefördert sondern das natürliche Trieb-
verhalten kanalisiert. Durch ein kontinuierliches Arbeiten mit
dem eigenen Hund verbessern sich automatisch der Grundge-
horsam, das Vertrauen zueinander und die so wichtige Bindung
zwischen Mensch und Tier.
Wichtig ist ein ausgeprägtes Spiel- und Beute- sowie Fressver-
halten, denn über Spielzeug und Leckerli lernt der Hund schnell
und gern.
Sicher eignet sich nicht jeder Hund für jede der genannten Diszip-
linen, doch auch ein kleiner Hund, wie z.B. ein Basset oder Bea-
gle, kann eine super Begleithunde- oder Fährtenprüfung ablegen.

30-jähriges Vereinsjubiläum
Am Freitag, dem 18. März, konnten wir als Kleingartenverein
„Am Gries“ e.V. Kahla voller Dankbarkeit gemeinsam, unter
großer Teilnahme der Mitglieder mit Angehörigen und Gäs-
ten, fröhlich das Jubiläum feiern.
Als Ehrengäste konnten wir unseren Bürgermeister Bernd
Leube, den Vorsitzenden vom Regionalverband Bernd Ru-
dolph, Regionalvorstandmitglied Bernhard Fleischer und un-
seren langjährigen Vorsitzenden der Revisionskommission
Hartmut Dietzel, mit Gattin, mit Freude begrüßen.
Als Gründungsmitglied war unser Gartenfreund Hermann
Blumb mit seinen 97 Jahren in unserer Mitte. Für seine gro-
ßen Verdienste als langjähriger Kassierer wurde er mit einer
Urkunde und großem Beifall zum Ehrenmitglied ernannt. In-
teressant war der Rückblick auf die vergangenen 30 Jahre.
Nur durch die viele langjährige, ehrenamtliche Arbeit des Ver-
einsvorstandes kann ein Verein bestehen!
Dank allen, die zum Gelingen des Festes beitrugen, beson-
ders dem Vorstand, den Helfern, dem Regionalverband,
Bernd Leube, Hartmut Dietzel und der Fleischerei Schmidt.
Im Namen des Kleingartenvereines
Oliver Noack



Dienstag, 05.04.2011
14.00 Uhr Kaffeenachmittag
Mittwoch, 06.04.2011
12.40 Uhr Busfahrt zur Ausstellung „Olle DDR“ nach Apolda
13.00 Uhr Altersgerechte Gymnastik
Donnerstag, 07.04.2011
14.00 Uhr Kaffeenachmittag
Montag, 11.04.2011
14.00 Uhr VdK-Treffen, Vortrag über Rentenbesteuerung
Dienstag, 12.04.2011
14.00 Uhr Kaffeenachmittag
Mittwoch, 13.04.2011
13.00 Uhr Altersgerechte Gymnastik
Donnerstag, 14.04.2011
14.00 Uhr Kaffeenachmittag
Montag, 18.04.2011
13.00 Uhr Spielnachmittag
Dienstag, 19.04.2011
14.00 Uhr Kaffeenachmittag
Mittwoch, 20.04.201
14.00 Uhr Wir erwarten den Osterhasen
Mittwoch, 27.04.2011
13.00 Uhr Altersgerechte Gymnastik
Donnerstag, 28.04.2011
14.00 Uhr Kaffeenachmittag
Bei Rückfragen bitte bei Frau Tiesler
melden unter Tel. 030424/52967

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Jena-Eisenberg-Stadtroda e.V.
Frauenbegegnungsstätte
Rudolstädter Straße 22a
07768 Kahla
Tel.: 036424 52957

Öffnungszeiten
Montag 08.30 Uhr - 12.30 Uhr
Dienstag 08.30 Uhr - 12:00 Uhr und 12.30 Uhr - 15.30 Uhr
Mittwoch 08.30 Uhr - 12.30 Uhr
Donnerstag 08.30 Uhr - 12.00 Uhr und 12.30 Uhr - 16.30 Uhr
Freitag 08.30 Uhr - 12.30 Uhr

Die Frauenbegegnungsstätte trägt dem sozialen Anliegen - Hilfe
zur Selbsthilfe - Rechnung.
Sie ist für alle Interessenten ein Treffpunkt, wo Ihnen u. a. die
Möglichkeit eingeräumt wird:
• sich Rat zu holen
• Erfahrungen auszutauschen und über Probleme zu spre-

chen
• eigene Interessen neu zu entdecken oder einfach nur mit

anderen Menschen zu reden
• entsprechend unseren Veranstaltungsplan die Freizeit zu ge-

stalten
Wir geben Hilfeleistungen:
• beim Verfassen von Bewerbungen und Lebensläufen
• beim Ausfüllen von Formularen

- ALG I und ALG ll
- Sozialhilfeanträge
- Wohngeldanträge
- Rentenanträge

• bei Kontaktaufnahme mit Ämtern und Behörden
• bei Fragen des täglichen Lebens alle Bereiche betreffend,

auch in Konfliktsituationen
Weiterhin bieten wir Hausaufgabenhilfe und Kinderbetreuung an
sowie Spiel- und Bastelnachmittage.
Selbstverständlich werden alle Fragen und Probleme vertrau-
lich behandelt!

Veranstaltungsplan
vom 04.04.2011 bis 08.04.2011
vom 11.04.2011 bis 15.04.2011

Montag, 04.04.11 und 11.04.11
08.30 Uhr Frauentreff
Dienstag, 05.04.11 und 12.04.11
09.00 Uhr Hilfe beim Ausfüllen von Formularen
09.00 Uhr Handarbeitszirkel / Malzirkel
12.00 Uhr Bastelnachmittag

Formularhilfe nach Vereinbarung

Mittwoch, 06.04.11 und 13.04.11
08.30 Uhr Hilfe zur Selbsthilfe - Beratung von Menschen in

schwierigen Lebenslagen
Donnerstag, 07.04.11 und 14.04.11
09.00 Uhr Kreativzirkel
10.00 Uhr bis
12.00 Uhr LRA/SHK Gesundheitsamt Stadtroda

Sprechstunde Sozialpsychiatrischer Dienst
14.00 Uhr Treffen der Selbsthilfegruppe für seelisch Kranke

anschließend Frauencafe
Freitag, 08.04.11 und 15.04.11
08.30 Uhr Hilfe zur Selbsthilfe - Beratung von Menschen in

schwierigen Lebenssituationen

Formularhilfe möglichst nach Vereinbarung.
Wir übernehmen auch Kinderbetreuung, damit die Muttis Arzt-
besuche wahrnehmen können und mehr Zeit für ihre Besorgun-
gen haben. (bitte telefonisch anmelden)
Die Räume unserer Begegnungsstätte können Sie für Familien-
feiern und ähnliche Anlässe mieten.

„Sparkasse Kahla unterstützte ModellSport Kahla e.V.“

Geldübergabe aus Spendenerlösen für Sparkassenkalender
2011 kommen einem Kahlaer Verein zugute!
Am 1. März 2011 war es so weit! Mit Spannung erwarteten die
Vertreter des ModellSport Kahla e.V. was aus dem Engagement
Ihrer Mitglieder, welche den Verein seit Dezember in der Spar-
kasse Kahla mit einer Ausstellung und Aktionstagen betreuten,
geworden ist.
Stolze 702,50 EUR konnte der Vereinsvorsitzende Bernd Hart-
mann (rechts) vom Filialleiter der Sparkasse Kahla Holger
Scholz (links) für seinen Verein in Empfang nehmen.
Jährlich zum Jahresende bietet die Sparkasse Kahla einem Ver-
ein die Möglichkeit, sich den Kunden und Gästen zu präsentie-
ren. Somit nutzte der ModellSport Kahla e.V. diese Chance, um
wie schon so oft in diesem Jahr, Werbung für das Hobby Mo-

Wir erhielten die traurige Nachricht,
dass unser langjähriges Mitglied der
Kahlaer Heimatgesellschaft e. V.

Anneliese Scamoni
am 26. März 2011 verstorben ist.

Wir trauern um sie und werden sie und ihr
Kulturschaffen für unsere Heimatstadt stets in
ehrendem Gedenken behalten.

Bernd Leube
Vorsitzender der Kahlaer Heimatgesellschaft e. V.
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dellbau, aber auch Unterstützung für die Kinder- und Jugendar-
beit zu erhalten. Auf diesem Gebiet engagieren sich ganz be-
sonders 2 der Vereinsmitglieder, Manfred Möller und Ralf Böhm
(Bild rechts). Sie gründeten in diesem Jahr eine Arbeitsgemein-
schaft „Einsteigerkurs Flugmodellsport“ am Leuchtenburg Gym-
nasium Kahla. Dort werden den Kindern und Jugendlichen theo-
retische Grundlagen des Fliegens und des Modellbaus
vermittelt. Auch für das kommende Jahr plant der Verein, sich
weiter um die Neugewinnung von Vereinsmitgliedern zu küm-
mern. Da sich nicht jeder ein eigenes Modell leisten kann, kom-
men dem Verein die Spendenerlöse aus dem Kalenderverkauf
2011 für weitere Trainingsmodelle und Fernsteueranlagen zugu-
te.
Nicht nur in der Arbeitsgemeinschaft, sondern auch im vereins-
eigenen Gebäude am Saalewehr betreut Übungsleiter Manfred
Möller, jeden Mittwoch Nachmittag seine Schützlinge um an
neuen Modellen zu bauen oder auch mal einen „Bruch“ zu repa-
rieren. Hier in der großen Werkstatt darf jeder sein Talent auf
die Probe stellen. Dazu stehen den Mitgliedern, umfangreiches
Material und Werkzeug zur Verfügung.
Sie wollen mehr wissen?
Es gibt vieleWege es herauszufinden!
Im Internet: www.modellsport-kahla.de
per Email: info@modellsport-kahla.de

Der ModellSport Kahla e.V. möchte sich recht herzlich bei
der Sparkasse Kahla für die Möglichkeit der Präsentation
und die finanzielle Unterstützung bedanken.

Sportnachrichten

Frühjahrsstützpunktgespräche
Neben den Stützpunktberatungen im Herbst gibt es ab diesem
Jahr regionale Zusammenkünfte im März und April.
Themen: - Mitgliederverwaltung
- Online-Erfassung der Bestandserhebung
- Turnhallennutzung im SHK
- Versicherung von Vereinsvermögen
- Ehrenkodex für Übungsleiter
- Neuerungen bei der Besteuerung von Zuschüsse
- Tipps für die Zusammenarbeit mit Medien

Termine und Orte:
Mo. 21. März 19.00 Uhr Eisenberg, Vereinsraum

des TSV Eisenberg (Kegelbahn)
Mo. 4. April 19.00 Uhr Mörsdorf, Sportlerheim

des SC Empor Mörsdorf
Mo. 11. April 19.00 Uhr Frauenprießnitz,

Sportlerheim am Sportplatz
Do. 14. April 19.00 Uhr Kahla, Vereinszimmer

der Flugmodellsportler Kahla
Die Vorstandsmitglieder werden gebeten, jeweils an einer Ver-
anstaltung teilzunehmen.

Sportstammtisch in Kahla

Am 28. März 2011 um 18.30 Uhr wird der Sportstammtisch
in Kahla (Schauraum im Prozellanwerk) veranstaltet. Aus-
gehend von den verabschiedeten Punkten des Landes-
sportbundes sprechen die Anwesenden über das Leitbild
des Sports im Saale-Holzland-Kreis. Alle Sportvereine sind
herzlich eingeladen.

„Kleiner Frauensporttag“ ganz Groß
(Günther Stierand) Zum zweiten Mal fand der „Kleine Frauen-
sporttag“ in Kahla statt.
Der Frauensporttag wurde zu einem Höhepunkt für die Region.
Vorbereitet und organisiert vom Kreissportbund (KSB) Saale-
Holzland, durchgeführt von regionalen Referenten, kamen 60
interessierte Mädchen und Frauen in die Sporthalle des Gym-
nasium. Die Verantwortlichen der Sportgruppen hatten zuvor ei-
ne umfangreiche Öffentlichkeitsarbeit geleistet.
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Wichtig bei der Vorbereitung dieser Veranstaltung waren die
Einbeziehung der Sportgruppen des SV 1910 Kahla und die
Gewinnung von Referenten, die sich auf die Interessen und
Wünsche der Sportlerinnen einstellten.
Beides gelang sehr gut. Ines Fuchs und Janet Makowsky, Ver-
einsübungsleiterinnen und vom Fitnessstudio Balance, hatten
im Vorfeld Weiterbildungswünsche erfragt und setzten diese in
ihren Workshops wie Pilates und Tanz-Aerobic um.
Der KSB dankt deshalb allen an der Vorbereitung und Durchfüh-
rung Beteiligten und gibt das Versprechen, auch im nächsten
Jahr einen „Kleinen Frauensporttag“ in Kahla zu organisieren
und durchzuführen.
Der Kreissportbund wird dann federführend die Kontakte zu den
Sportvereinen aufnehmen, Themen und Interessen erörtern und
entsprechende Referenten gewinnen.
„Dass wir mit diesem ‚Kleinen Frauensporttag’ in der Region
Kahla ein großes Interesse geweckt haben, beweist die Veran-
staltung“, freut sich Günther Stierand vom KSB.

Janet Markowsky (rechts) vermittelte den Teilnehmerinnen
neue Übungen mit viel Spaß. (Foto: ksb/bj)

Kreissportbund Saale-Holzland e.V.
PF 1309 / Saasaer Straße 9
07602 Eisenberg
Tel. 036691/42208
www.ksbholzlandkreis.de

Knappe Auswärtsniederlage
mit Saisonbestleistung
Am letzten Wochenende traten die Kegler der 1. Männermann-
schaft zum schweren Auswärtsspiel in Gebesee an. Natürlich
wollte man sich so teuer wie möglich verkaufen, was nach ei-
nem spannenden Spielverlauf auch gelang. Am Ende reichte es
nicht ganz zum Punktgewinn und die Gastgeber konnten auf
der letzten Bahn das Geschehen noch zu ihren Gunsten dre-
hen; Endstand war 5254 : 5205 für Gebesee. Besonderen Anteil
hatte das Mittelpaar mit D. Stops, der für Kahla mit 890 Holz Ta-
gesbestwert spielte und F. Blumenstein, der ebenfalls sehr gute
884 Holz erreichte. Insgesamt blieb kein Kegler unter der 850er
Marke, was die Ausgeglichenheit der Kahlaer an diesem Tage
zeigt. Bei den Gästen war der Sportfreund Heß mit ausgezeich-
neten 937 Holz der Tagesbeste, was letztlich den Ausschlag für
deren Erfolg war. Am Samstag, dem 19.03. findet das letzte
Heimspiel der Saison im „Rosengarten“ statt. Gespielt wird ge-
gen die Mannschaft aus Hopfgarten ab 13.00 Uhr, wo die Gast-
geber noch einmal einen Sieg einfahren wollen.

Gut Holz!

Sonstige Mitteilungen

Lust auf Besuch?

Lateinamerikanische Schüler suchen Gastfamilien!

Die Schüler der Deutschen Schule Santa Cruz/ Bolivien wollen
sich ab September 2010 unser Land genauer anschauen. Dazu
sucht die Deutsche Schule in Santa Cruz Familien, die neugie-
rig und offen sind, einen lateinamerikanischen Jugendlichen
(15-17 Jahre alt) aufzunehmen. Spannend ist es, mit und durch
den Besuch den eigenen Alltag neu zu erleben. Alle Schüler
dieser Schule lernen Deutsch als Fremdsprache, so dass eine
meist recht gute Verständigung gewährleistet ist. Da das Pro-
gramm auf eine schulische Initiative zurückgeht, ist es für Ihr

potentielles „bolivianisches Kind auf Zeit“ verpflichtend, das zu
Ihrer Wohnung nächstliegende Gymnasium oder Realschule zu
besuchen. Der Aufenthalt bei Ihnen ist gedacht vom 24. Sep-
tember 2011 bis zum 22. Januar 2012. Wenn Ihre Kinder Boli-
vien entdecken möchten, laden wir sie ein an einem Gegenbe-
such teilzunehmen (26.05. - 23.06.2012). Für Fragen und
weitere Infos kontaktieren Sie bitte das Humboldteum e.V., die
gemeinnützige Servicestelle für Auslandsschulen, Frau Ute Bor-
ger, Friedrichstraße 23a, 70174 Stuttgart, Tel. 0711-2221401,
Fax 0711-222 14 02, e-mail: ute.borger@humboldteum.de.

„Mini“-Ferienlager
für Kinder von 6 bis 10 Jahren

25.04. bis 30.04.2011

Erlebnisreiche Tage besonders für Kinder, die noch nie in einem
Ferienlager waren, bieten unsere Oster-Schnupper-Tage.

Sommerferienlager vom 10.07 - 20.08.2011
Spannende thematische Erlebniswochen
Abenteuerwochen für 7- bis 13-jährige
Ferienspezial für 12- bis 16-jährige
Sportwoche für 8- bis 13-jährige
Fußballcamps für 8- bis 15-jährige

Programm, Anmeldeformular und weitere Infos unter
Grüne Schule grenzenlos e. V.
Hauptstraße 93 · 09619 Zethau
Telefon: 037320-80170
ferien@gruene-schule-grenzenlos.de
www.grüne-schule-grenzenlos.de
Übrigens: Sie suchen noch das passende Geschenk?
Wir haben auch Gutscheine!

Sommer-Ferien-Abenteuer
für Kinder von 7 bis 12 Jahren
Die Jugendherberge Frauenstein (Osterzgebirge), organisiert
erlebnisreiche Sommer-Ferien-Abenteuer für Kinder von 7-12
Jahren. Auf dem abwechslungsreichen Programm stehen u.a.
ein Besuch auf der Burg Frauenstein, ein Ausflug ins Erlebnis-
bad, Lagerfeuer, Kino, ein Tagesausflug in den Sonnenlandpark,
Nachtwanderung, Disco, der Besuch eines Reiterhofs, Fußball,
Kegeln, Pizza backen, Spiel & Spaß und vieles mehr. Beson-
ders mutige Mädchen und Jungen können eine Nacht unterm
Sternenhimmel verbringen. Die Übernachtung erfolgt in gemütli-
chen Mehrbettzimmern mit Doppelstockbetten.

Termine:

31.07. - 06.08.2011
14.08. - 20.08.2011
Infos & Anmeldungen:
Tel.: 0 37 31 - 21 56 89, www.ferien-abenteuer.info
Adresse des Ferienlagers:
Jugendherberge Frauenstein, Walkmühlenstraße 13,
09623 Frauenstein
Tel.: 03 73 26 - 13 07, www.frauenstein.jugendherberge.de
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